
 zi 6 izteö Stück.

Z9&gt; In der Nacht vorigem l-j. bis auf den 1,5. diesis ist vor dem Leipziaer-Tbor ein Garten
Haus gewaltsamer Weise erbrochen, und daraus von 5 Stühlen ver Ueberzug von grün ein
Rasch, wir auch ein nicht gar großer Spiegel mit verguldeten Rai men, und ecwas Porcellam
entwendet worden, wie auch an dem Brunnen frevelhafter Weise der Kasten, und das Eisen

werk verwürget und abgeschmißen; wenn ein oder daö andere jemanden zu kaufen gebracht
würde, wird gebeten so.cheö gegen eine Belohnung in der Waisenhaus - Buchdruàep an

zuzeigen.
40* Der Schutzjude Jakob Hirsch allhier, bcnachnchtiget, daß er die Oster-Messe wegen ver

schiedener Abhaltungen nicht werde beziehen können; er bittet daher» seine Gönner ihn in sei
nem Hause in der Elisabetherstraße zu besuchen; und wird man^iglcich ein neues Assortiment
von siidctt - «nd moden Waaren bekommen können.

41) Es will die Wittid Kaufm. Langen in der Martinistraße, Donnerstag den goren Marz»
d. I. Vormittags 10 Uhr eine mit rothem Tuch auSgeschlageue, noch im gutem Stande seyen,
te viersitzige Kutsche, einen vollständigen Wagen, 2 stark mit Messing beschlagene Kutschen- Ge
schirre, 4 Wagen-Geschirre, 2Pflüge, x Egge, 1 Magenwinde, nebst verschiedenen schweren
Spann-Hemm- und Pflug-Kelten auch sonstigem alten Eisen, an den Meistbietenden öffentlich

verauciioniren lassen; auch ist noch eine Partie frischer Scorzouir- Wurzel-Saamen von der
besten Sorte u. 6 Pf für i Rthlr. bey ihr zu haben.

42) Der Kaufmann Hr. Jakob Swiersen aus Holland, verkauft abermals in dieser Messe
seine stets führende Waaren in den billigsten Preisen, als allcrharid Sorten Wahren-
dörfer- und Bielefelder- Leinewand, Damaste in Tafel-Garnituren, Thee, Rauchtoback, engl.
Hosenzeuge und Strümpfe, wie auch frischen Holland. Garrcnsaamcn von aller L-orte. Er
hat seine Batike ans der neuen Gallerie Nr. 199.

43) Es haben des Krauler Thiers Erben ihren ellerl. vordem Leipziger Thore an den Gemeinde-
Burgermeister Hr. Holzmüller gelegenen Garten, um eine gewisse Summe Geldes verkauft,
wer etwas daran zu fordern vermeynt, hat sich bey dem Kaufmann Hr. Helmuth Zeit Rech
tens zu melden.

4*) Es sind vier Clausthaler Berg - Antheile von bekannten, schon längst Ausbeute gebenden
Kuxen, aus der Hand zu verkaufen , welche aus folgenden Theilen bestehen, als: £ neue 93 c*
nedicte, \ Sanct Margaretha, ^Gabe Gottes und Rosenbusch, und | Lautcnthaler Glück.
Liebhaber dazu können bey dem Ober - Commiflarius Barmeier den Verkäufer erfahren.

45) In derSchloßstraffe Nr. i6o. sind emige sehr gute Verschlage zu Kommoden, und l großes
Faß, Bettwerk einzupacken, zu verkaufen; eben daselbst ist auch 1 Exempl. des Hannoveri
schen Magazins von Anfang an, nemlich von 1764 - 1735, welches neu 73 Rthlr. kostet,

gebunden für 6 Louisd'orund Insti Schauplatz der Künste und Handwerker mit Kupfern 4t».
13 Bande, welche 52 Rthlr. kosten, in Franzband gebunden für 6 Louisd'or zu haben.

46) Bey dem Kaufmann Hrn. Ioh. Friedrich Ludwig wohnhaft auf dem Markte an der Löwen,
Apotheke, der zu Meßzeiten aber seine Boutike auf dem Meßplatze in Nr. 26, hat, sind zu ha
ben: alle Sorten gestreifte Bett- wie auch holländ. Zwillche, Bett- und weisse Futter-Var«
chete, 5- und 6 viertel breite farbige Leinewand zu Mrublirung, Z u. 6 viertel breite ordi

nale und feine weisse Leinen, Garnit. Tafelzeuge, Canevas, Piquee, Musselin, weisse Cattune,
baumwollene Mützen und Strümpfe, leinene Taschentücher, Hosenzeuge, von Cattun und
Zitz gestöpte Bettdecken, wollene Decken, Zitze und Cattune, Wachstücher, Bettfedern, wol
lene 'Waaren, und noch verschiedene Artikel mehr. Auch ist noch feiner Rigaer »Flachs bey
ihm zu haben.

47) Vom 2-oten März an, und in der ganzen instehenden Messe hindurch sind nachstehende 5
Waaren , in des Kaufmann Hr. Daniel Claus Laden, in der Iohanneöstrasse Nr. 767.
um den wahren Einkaufs-Preis zu verlassen-als Hamburger-und Augspurger Zitze und Cat«
tune. Französische mrd Engl, wollen Waaren, verschiedene Sorten Hosenzeuge, Nasche,

T»,


